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Es war der bis dahin heißes-
te Tag des Jahres, als sich am 3. 
Juli zehn Mitglieder des Vereins 
zeitig am Morgen beim Karls-
tisch trafen, um dessen Umfrie-
dung  mit einem neuen Anstrich 
zu verschönern. Gerhard Petric 
stellte dankenswerterweise  Farbe 
– ein elegantes Dunkelgrün – so-
wie die erforderlichen Materialien 
wie Pinsel, Reiniger, Verdünner, 
Mischtiegel, Schleifpapier etc. 
zur Verfügung, eine große Rolle 
Packpapier zur Abdeckung des 
Bodens stand ebenfalls bereit und 
in kürzester Zeit hatten sich klei-
ne Teams zusammengefunden, 
die mit generalstabsmäßiger Akri-
bie die einzelnen Arbeitsschritte 
Vorbereitung des Bodens – Wa-
schen der Stäbe – Anrichten der 
Farbe – mehrmaliges Aufbringen 
des Anstrichs – Sichtkontrolle und 
Nacharbeit – untereinander aufteilten. Das Tempo, mit 
dem dieses Streichkonzert durchgeführt wurde, war so 
beachtlich, dass die von Eva Artelt liebevoll bereitge-
stellte Labung in Form von Spritzwein und Brötchen 
unter dem Tisch abgestellt und dort lange vergessen 
wurde. Der Schweiß rann in Strömen, aber nach we-
nigen Stunden war das Werk nahezu perfekt vollendet 

und der Dank erreichte die fl eißigen Helfer in Form 
einer riesigen Speiseeis-Spende, die von Sonja Pohl und 
GR Türtscher spontan gebracht worden war und im 
Schatten des Nussbaums genüsslich verzehrt wurde.

Einfriedung fertiggestellt:

„STREICH-KONZERT“ AM KARLSTISCH

Auf dem Foto (Sonja Pohl, NÖN) v.l.n.r.:
GR Türtscher, E. Steinpruckner, H.C. Pruszinsky, Eva Ondrey, H. Hektor, 
A. Födinger, H. Mages, G. Petric, H. Hornyik, W. Schröckenfux, P. Steinpruckner.

Fleißige Hände: Wer bemalt hier wen oder was?



SOMMERFAHRT NACH 
KÄRNTEN

der Sommer neigt sich dem Ende zu und für uns ha-
ben die Vorbereitungen für unser nächstes Karlstisch-
fest am 26. September und das Bangen um neuerliches 
Schönwetter längst begonnen. Es wird zwar diesmal 
keinen so spektakulären Höhepunkt geben wie in den 
vergangenen Jahren mit der feierlichen Einweihung 
des neu restaurierten Karlstisches, der ritterlichen  
Hochzeits-Zeremonie gemäß dem Karlhofer’schen 
Privileg oder der Übergabe der Gedenkstätte für 
die Veste Rohr – aber auch heuer wartet wieder eine 
Fülle von Neuheiten auf  unsere jungen und älteren 
Besucher. Allem voran natürlich die baulichen Verän-
derungen rund um den Karlstisch. Neues Leben ist 
in die verschwiegene Gegend eingezogen. Die neue 
Häuserzeile in der Veste Rohr-Gasse ist vollendet, die 
Straße selbst frisch asphaltiert, die Fertigstellung des 
Banketts nur mehr eine Frage der Zeit. Ein weiteres 
Bauprojekt der Firma Kohlbacher ist in vollem Gang  
und im gegenwärtigen Bauzustand wie jede Baustelle 
nicht eben eine Attraktion. Umso mehr haben wir uns 
bemüht, für das Karlstischfest ein tolles Programm 

LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN TISCHES, 
LIEBE FREUNDE DER VESTE ROHR,

mit vielen neuen Attraktionen zusammenzustellen. 
So werden nicht nur die Mitglieder der Söldnertruppe 
„Nominibus Vacantes“ ihre neu erarbeiteten Darbie-
tungen im Historischen Fechten vorführen, sondern  
erstmals auch „Augustins Erben“ ihre Künste zeigen, 
die auf  eine tausendjährige Spielmannstradition zu-
rückgehen. 

Die Berichte in dieser Ausgabe der „Rohrpost“ zei-
gen, dass das aktive Vereinsleben die kulturellen Inter-
essen der Mitglieder und Freunde gut widerspiegelt. 
Mit besonderer Freude kann vermerkt werden, dass 
die Zahl derer, die die einzelnen Angebote anzu-
nehmen bereit sind, von Mal zu Mal anwächst. Dies 
darf  als Beweis dafür gewertet werden, dass wir auf  
einem guten Weg sind, den weiterzugehen für die Zu-
kunft eine große Verpfl ichtung und Aufgabe darstellt, 
meint Ihr Chronist

Außerordentlich gut gelungen war diesmal die Som-
merfahrt, die uns wieder nach Kärnten führte und 
von Wolfgang Schröckenfux bestens vorbereitet und 
durchorganisiert war. Sogar mit dem Wettergott hatte 
er offenbar ein Arrangement getroffen, denn während 
wir im „Vivarium“ nahe Neumarkt jede Menge hei-
mischer und exotischer Tiere über und unter Wasser 
bewundern konnten, regnete es sich draußen aus und 
schon die Stadtführung durch Friesach und der an-
schließende Besuch des Petersberges konnten wir tro-
ckenen Fußes absolvieren.
Ein Höhepunkt der Reise war zweifellos der Besuch 

des „Spektakulum“ am nächsten Tag: Im einzigar-
tigen Ambiente der Burgenstadt Friesach, innerhalb 
der Stadtmauern und des heute noch durchgehend 
Wasser führenden Stadtgrabens erstand für einen 
Abend das Mittelalter, wie es gewesen sein könnte: ein 
Fest mit Darbietungen von Gauklern, Artisten, Bar-
den, Spielen, mittelalterlichen Musikern & Tänzern, 
Trommler-, Fanfaren- und Rittergruppen, aber auch 
Handwerkern, die ihre Profession an Ort und Stelle zur 
Schau stellten. Nächtens sorgten Fackeln und Feuerstel-
len  für Romantik pur. Die interessanten Besichtigungen 

von Schloß Straßburg und des Benediktinerstiftes 
St. Lambrecht fanden ebenso großen Anklang wie die 
geselligen Runden bei guten Gastronomen. 

Szenen von der 
Sommerfahrt in die 
Kärntner Burgen-
stadt Friesach



Unser bereits viertes Karlstischfest fi ndet am 
26. September 2010  auf  dem Spielplatz Veste Rohr-
Gasse statt. Von 11 Uhr früh bis Sonnenuntergang 
(hoffen wir wieder auf  einen so schönen Sonnentag 
wie letztes Jahr) wird wieder ein schönes Programm für 
unsere jungen und alten Besucher mit Kinder- und Rit-
terspielen, Musik, Unterhaltung und Überraschungen 
zusammengestellt sein.

 Ihre Teilnahme bereits zugesagt haben  Gerhard Pe-
tric (den manche schon Poetric nennen), die Söldner-
truppe „Nominibus Vacantes“ und die Gaukler- und 
Spielmannsgruppe „Augustins Erben“, die Kinder-
spiele werden diesmal ganz professionell von einer Kin-
dergärtnerin zusammengestellt und betreut. 

Die RAIBA stellt wieder ihre Hupfburg zur Verfü-
gung, von unseren freiwilligen Helferinnen und Helfern 
wird bereits Gulyas gekocht, Kuchen und Torten wer-
den gebacken, die Gewinne für den Juxbasar gesammelt, 
geschnorrt, gespendet, verpackt, alle organisatorischen 
Vorbereitungen sind in vollem Gang, die Werbung läuft 
an – und alles was SIE tun können, ist: hinkommen, 
zuschauen, mitmachen, Freunde, Familie und gute Lau-
ne mitbringen! Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden 
sind natürlich wieder erbeten.

KARLSTISCHFEST 2010 BESUCH IM 
KAISER FRANZ JOSEF-MUSEUM

Über Initiative von Obmann Hans Hornyik erhielten 
Mitglieder und Freunde unseres Vereins Gelegenheit, 
an einer überaus interessanten Sonderführung durch 
das Kaiser Franz Josef-Museum in Baden teilzuneh-
men, das u.a. die bedeutenden Privatsammlungen der 
Heimatforscher Carl Calliano, Gustav Calliano, Anton 
Schiestl und Johann Wagenhofer beherbergt.

Die Kustodin und Leiterin des Hauses, Frau Mag. Edith 
Lappel, gab uns einen profunden Einblick in die über 
100jährige Geschichte des Museums, zeigte und erklärte 
die interessantesten Ausstellungsstücke und informier-
te darüber hinaus über die weiteren Pläne, die Samm-
lungen sukzessive nach den Möglichkeiten modernster 
Präsentatikonstechnik mit neuen Darstellungs-Schwer-
punkten so in-
teressant auf-
zubereiten, wie 
dies beim Kai-
sersaal bereits 
eindrucksvoll 
gelungen ist.

Wie jeder Mu-
seumsbesuch 
war auch die-
ser eine kleine 
Zeitreise für die Besucher und jeder fand für sich et-
was besonders Sehens- und Studierenswertes – Sakrales 
ebenso wie Handwerk und Volkskunst, alte Plakate, 
Uniformen, Uhren, Kameras oder Waffen. Ein Besuch 
kann nur empfohlen werden!

Das prachtvolle Wetter lud dazu ein, anschließend den 
Abend auf  der Terrasse des dortigen „Heinrich Stre-
cker-Stüberls“ zu verbringen und die Köstlichkeiten der 
Felbermayer’schen Küche und die prachtvolle Aussicht 
über Baden zu genießen.

Bunt 
gemischtes ... 

... Publikum 
beim 
Karlstischfest

Auf  Seite 4 
geht‘s weiter ...
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  IMIM

VISIERVISIER

Vor den Vorhang bitten wir Gerhard 
PETRIC, der sämtliches Material für die 
Verschönerung der Umfriedung des 
Karlstisches gespendet hat und Wolf-
gang SCHRÖCKENFUX für die reibungslose 
Organisation unserer Sommerfahrt.

SONNTAG, 26. SEPTEMBER 2010, 
AB 11:00 UHR

Karlstischfest am Spielplatz Veste Rohr-Gasse, 
Baden

DONNERSTAG, 7. OKTOBER 2010, AB 18:00 UHR

Jour fi xe in der Pizzeria Torino, Baden, Wasser-
gasse/Ecke Bahngasse.

Inh. Helga Stojanovi
Digitaldruck, Plandruck, Plotservice bis 1,12 m und

Scanservice bis 0,91 m Breite -
Fotokopien, Farbkopien, Spiral- und Thermobindung

mit Pr Laminieren, Falten, Nuten, Leimen,
Heften, Perforieren, Visitenkarten,

Fotokopien in Selbstbedienung

NÄCHSTE TERMINE

DONNERSTAG, 2. SEPTEMBER 2010, 
18:00 UHR

Jour fi xe in der Pizzeria Torino, Baden, Wasser-
gasse/Ecke Bahngasse.

Unterhaltsame und 
abwechslungsreiche 
Stunden für Jung 
und Alt bei den ... 

... Karlstischfesten in 
den vergangenen 
Jahren


